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Amtlicher Teil

Gemeinde	Nobitz

Öffentliche Bekanntmachung
Der Gemeinderat der Gemeinde Nobitz hat in sei-
ner öffentlichen Sitzung vom 29.10.2020 nachfol-
gende Beschlüsse gefasst, welche hiermit bekannt 
gegeben werden.
Beschluss-Nr.: GR 20/4/20/85
Der Gemeinderat der Gemeinde Nobitz genehmigt 
das Protokoll der öffentlichen Gemeinderatssitzung 
vom 10.09.2020.
Beschluss-Nr.: GR 20/5/20/86
Der Gemeinderat der Gemeinde Nobitz genehmigt 
das Protokoll der öffentlichen Gemeinderatssitzung 
vom 24.09.2020.
Beschluss-Nr.: GR 20/6/20/87
Der Gemeinderat der Gemeinde Nobitz genehmigt 
das Protokoll der öffentlichen Gemeinderatssitzung 
vom 14.10.2020.
Beschluss-Nr.: GR 20/7/20/88
Der Gemeinderat der Gemeinde Nobitz beschließt, 
im Rahmen des Projektes „LandVersorgt – neue 
Wege zur Nahversorgung im ländlichen Raum“ im 
Haushaltsjahr 2021 Eigenmittel in Höhe von 2.447,50 
Euro bereitzustellen.
Beschluss-Nr.: GR 20/8/20/89
Der Gemeinderat der Gemeinde Nobitz beschließt 
die Vergabe der Bauleistungen zum Vorhaben 
„Ersatzneubau ZUR05B Brücke Zürchau über den 
Bornshainer Bach – Vergabe von Bauleistungen“ 
an die Firma HELI Transport und Service GmbH, Am 
Lindenhof 17, 04626 Schmölln, auf Grundlage deren 

Angebot vom 13.10.2020 zu einer geprüften Ange-
botssumme (Bruttoauftragssumme) in Höhe von 
156.374,66 € und beschließt die Durchführung des 
Vorhabens im Jahr 2020/2021.
Beschluss-Nr.: GR 20/9/20/90
Der Gemeinderat der Gemeinde Nobitz beschließt: 
Der Auftrag zur Lieferung und Montage einer elektro-
nischen Alarmsirene auf einem Teleskopmast am Ge-
rätehaus der Feuerwehr im OT Frohnsdorf, Dorfstraße 
38 c, 04603 Nobitz wird der Fa. Hörmann Warnsy-
steme GmbH, Bahnhofstraße 62, 08267 Zwönitz, ge-
mäß Angebot Nr.: 20200613.02Z vom 17.06.2020 zum 
Angebotspreis €: 16.239,93 (Brutto) erteilt.
Der Gemeinderat der Gemeinde Nobitz hat in sei-
ner öffentlichen Sitzung vom 10.11.2020 nachfol-
gende Beschlüsse gefasst, welche hiermit bekannt 
gegeben werden.
Beschluss-Nr.: GR 21/4/20/91
Der Gemeinderat der Gemeinde Nobitz genehmigt 
das Protokoll der öffentlichen Gemeinderatssitzung 
vom 29.10.2020.
Beschluss-Nr.: GR 21/5/20/92
Der Gemeinderat der Gemeinde Nobitz beschließt 
für das Jahr 2020 die Beschaffung von 12 Atem-
schutzgeräten im Wert von 11.690,02 € (mit Skonto 
11.456,22 €) brutto gemäß Angebot der Fa. Brand-
schutztechnik Müller.
Beschluss-Nr.: GR 21/6/20/93
Der Gemeinderat der Gemeinde Nobitz beschließt 
die Vergabe der Planungsleistungen (Verkehrspla-
nung Leistungsphase 1 – 4) für das Vorhaben „18/20 
Erneuerung Fahrbahn Ortsverbindungsstraße Saara–
Selleris“ an Ingenieurbüro Philipp Heinemann Dres-
sel GmbH, Neudörfler Straße 27 b, 08062 Zwickau, 
gemäß Honorarangebot vom 04.05.2020 in Höhe 
von 11.056,09 € auf Grundlage der HOAI.
Beschluss-Nr.: GR 21/7/20/94
Der Gemeinderat der Gemeinde Nobitz beschließt 
die Vergabe der Baugrunduntersuchung für das 
Vorhaben „18/20 Erneuerung Fahrbahn Ortsverbin-
dungsstraße Saara–Selleris“ an Ingenieurbüro Lutz 
Woitke Baugrund, Geologie, Geophysik, Hausweg 19,  
04600 Altenburg, gemäß Honorarangebot vom 
01.11.2020 in Höhe von 2.454,86 €.
Beschluss-Nr.: GR 21/8/20/95
Der Gemeinderat der Gemeinde Nobitz beschließt 
die Vergabe der Vermessungsleistungen für das 
Vorhaben „18/20 Erneuerung Fahrbahn Ortsver-
bindungsstraße Saara–Selleris“ an Ingenieurbüro 
Vermessungsbüro Ulf Becker, Ringstraße 14, 04603 
Nobitz, gemäß Honorarangebot vom 30.10.2020 in 
Höhe von 1.023,12 €.
Läbe, Bürgermeister

ZAL – Mitteilung
Sehr geehrte Kundin, sehr geehrter Kunde,
in der Zeit vom 30. November bis 4. Dezember 2020 
verschicken wir Unterlagen für die Selbstablesung 
Ihres Wasserzählers. Bitte trennen Sie die Karte he-
raus, tragen Sie den Zählerstand ein und senden Sie 
diese bis 5. Januar 2021 im Original zurück. E-Mails 
oder Faxe können nicht verarbeitet werden! Es er-
folgt keine persönliche Ablesung durch unsere Mit-
arbeiter. Bei Nichtbekanntgabe des Zählerstandes 
nehmen wir eine Schätzung vor. Gleichzeitig weisen 
wir darauf hin, dass vom 24. bis 31. Dezember 2020 
die Verwaltung geschlossen bleibt. Wir wünschen 
allen unseren Kunden ein frohes und besinnliches 
Weihnachtsfest sowie ein gesundes neues Jahr.
Zweckverband Wasserversorgung und  
Abwasserentsorgung Altenburger Land
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Jetzt schnelles Internet in Nobitz
Rund 540 Haushalte in den Vorwahlbereichen 034497 
und 034493, in den Nobitzer Ortsteilen Bornshain, 
Frohnsdorf (einschl. Wiesebach), Podelwitz, Zehma 
und Zürchau, können ab 11. Januar 2021 schneller 
ins Internet. Das neue Netz ist so leistungsstark, dass 
Arbeiten und Lernen zuhause, Video-Konferenzen, 
Surfen und Streamen gleichzeitig möglich sind. Das 
maximale Tempo beim Herunterladen steigt auf bis 
zu 250 Megabit pro Sekunde (MBit/s), beim Hochla-
den auf bis zu 40 MBit/s. Die Telekom hat dafür rund 
acht Kilometer Glasfaser verlegt. Außerdem hat sie 
neun Verteiler neu aufgestellt oder mit moderner 
Technik aufgerüstet.

Einladungen
Gemeinderat

Die 21. Sitzung des Gemeinderates der Gemeinde 
Nobitz findet am Donnerstag, 26. November 2020, in 
der Mehrzweckhalle Nobitz, Kotteritzer Straße 18 a,  
04603 Nobitz, statt. Beginn ist 19:00 Uhr. Dazu lade 
ich Sie recht herzlich ein.

Bau- und Umweltausschuss
Die 10. Sitzung des Bau- und Umweltausschusses 
der Gemeinde Nobitz findet am Donnerstag, dem 
3. Dezember 2020, im Sitzungssaal der Gemeinde-
verwaltung Nobitz, Haus 2, Saara 42, 04603 Nobitz, 
statt. Beginn ist 19:00 Uhr. Dazu lade ich Sie recht 
herzlich ein.
Die Tagesordnung entnehmen Sie bitte den Aushän-
gen in den Schaukästen vor den Verwaltungsgebäu-
den (Bachstraße 1, Saara 42) und der Wieratalhalle 
in Ziegelheim (August-Bebel-Straße 32 a) oder der 
Internetseite der Gemeinde Nobitz: www.nobitz.de.
Läbe, Bürgermeister

Nichtamtlicher Teil

Ende Amtlicher Teil

Gemeinde	Nobitz

Fortsetzung Titelseite
In angenehmer Atmosphäre erklärten die Vertre-
ter der Deutschen Bahn, dass der Einsatz der akus-
tischen Warnsignale auch weiterhin zum Einsatz 
kommen muss, aber auf Grundlage nunmehr über-
arbeiteter Sicherungspläne, die ATWS nur noch ab-
schnittsweise zum Einsatz kommt. Dies hatten die 
Vertreter der Deutschen Bahn und die Gemeinde-
vertreter in einem vorangegangenen Termin ge-
meinsam erarbeitet.
Ab Januar 2021 konzentrieren sich die Arbeiten auf 
lokal begrenzte Streckenabschnitte, wodurch das 
Abschalten einzelner ATWS-Abschnitte ermögli-
cht und somit eine Lärmreduzierung erreicht wird. 
Eine Vermeidung von Lärmbelästigungen wird 
nicht komplett auszuschließen sein, da nur so die 
Sicherheit der Arbeitnehmer vor Ort sichergestellt 
werden kann. Von den getroffenen Maßnahmen 
verspricht man sich eine deutliche Reduzierung 
des Lärms. Voraussichtlich 2022 wird die Baumaß-
nahme im Abschnitt Lehndorf–Gößnitz abgeschlos-
sen sein.
Alisa Janik, Stakeholdermanagement und Projekt-
kommunikation (I.NI-SO-T 4) DB Netz AG

„Schnelles Internet ist heute ein Muss“, sagt Hendrik 
Läbe, Bürgermeister von Nobitz. „Nur die Kommune, 
die eine moderne digitale Infrastruktur besitzt, ist 
auch attraktiv für Familien und Unternehmen.“
„Wer schnelleres Internet nutzen möchte, kann ab 
sofort online unter www.telekom.de/thueringen, 
telefonisch 0800 3301000 oder im Fachhandel vor-
bestellen“, sagt Marcel Albert, Regionalmanager der 
Deutschen Telekom für den Landkreis Altenburger 
Land. „Sekundenschnell können Kunden dann Vi-
deos aufrufen und Einkaufen oder komfortabel im 
Homeoffice arbeiten.“

Der Weg zum schnellen Anschluss
Mehr Informationen zur Verfügbarkeit und zu den 
Tarifen der Telekom:
- FEXCOM GmbH, Telekom Partnershop,  

Markt 14, 04600 Altenburg
- Expert Jäger GmbH & Co. KG,  

Leipziger Straße 89 b, 04600 Altenburg
- www.telekom.de/thueringen
- Neukunden: 0800 330 3000 (kostenfrei)
- Telekom-Kunden: 0800 330 1000 (kostenfrei)
- Kleine und mittlere Unternehmen 0800 330 1300 

(kostenfrei)
Georg von Wagner, Pressesprecher
Deutsche Telekom AG, Corporate Communications
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Anno 1920
Die Fasanen-Jagd in Frohnsdorf

Bis ins 19. Jahrhundert war das Jagen lediglich dem 
Adel vorbehalten. Erst die bürgerliche Revolution 
von 1848 beendete die Feudaljagd und änderte das 
Jagdrecht zugunsten aller Bürger. Wer einen eigenen 
Grundbesitz mit einer gewissen zusammenhängenden 
Größe vorweisen konnte, durfte darauf jagen. 

Das benachteiligte die Kleingrundbesitzer, die dies 
auf ihrem eigenen Grund und Boden nach wie vor 
nicht ohne weiteres tun durften. Das Gesetz bot 
aber einen Ausweg und schrieb vor, dass sich Bür-
ger mit kleinerem Besitz in Jagdgenossenschaften 
zusammenschließen und das Jagdausübungsrecht 
an einen Jäger verpachten oder gemeinsam ausüben 
konnten. Daraufhin schlossen sich in vielen Dörfern 
die Landwirte zusammen und gründeten eine Art 

Jagdverein. Dieser veranstaltete meist ein bis zwei 
Treibjagden im Jahr, die überwiegend in der Zeit 
von Oktober bis Dezember durchgeführt wurden. 
Um 1860 wurden erstmals behördliche Jagdscheine 
eingeführt. Nach dem Ersten Weltkrieg knüpfte man 
die Ausstellung eines Jagdscheines immer mehr an 
das Bestehen einer Jägerprüfung. Das Reichsjagd-
gesetz von 1934 legte dann fest, dass nur noch na-
türliche Personen und keine Vereine mehr das Jagd-
ausübungsrecht pachten durften. Im historischen 
Adressbuch aus dem Jahr 1910 wird als Jagdpäch-
ter für Frohnsdorf Iwan Petzold angegeben. Er war 
Guts- und Gasthofbesitzer, damaliger Gemeindevor-
steher und Vorstand der Schützengesellschaft.

Fasanenjagd
Jedes Jahr im Herbst freuten sich die Kinder schon 
Wochen vorher auf die bald stattfindende Fasanen-
jagd. Die älteren Jungen aus dem Dorf, wie Hermann 
Wagner (Jahrgang 1922) aus dem Gärtnerhof, wurden 
in der Schule extra zwei Stunden eher vom Unterricht 
freigestellt, da sie als Treiber bei der Jagd mithalfen.

Anmeldung für die Schulanfänger
des Schuljahres 2021/2022 zum Schulbesuch für 
den Einzugsbereich der Grundschule Gößnitz
An folgenden Tagen erfolgt die Anmeldung an der 
Grundschule Gößnitz:
Dienstag, 15. Dezember 2020 ...... 15:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch, 16. Dezember 2020 ..... 15:00 – 18:00 Uhr

Ausgangspunkt des Treibens war die Frohnsdorfer 
Sandgrube in der Nähe des Wiesebachviadukts. Da-
nach durchstreifte man Müllers Holz, beide Adams 
Hölzer, die alte und neue Tongrube sowie anschlie-
ßend die Hölzer von Thieme, Hoffmann und Winter. 
Im darauf folgenden Daberstiel Holz befanden sich 
die meisten Fasane. Den Abschluss bildete Heinigs 
Holz neben der Wyhra (Nebenfluss der Pleiße). Mit 
dem Begriff „Holz“ ist ein Waldstück gemeint.
An der Jagd nahmen um die 15 Jäger und ebenso 
viele, meist junge, Treiber teil. Letztere liefen in ge-
wissen Abständen in einer Reihe durch die Feldge-
hölze und schlugen mit dicken Knüppeln gegen die 
großen Bäume, um durch den erzeugten Krach die 
Tiere aufzuschrecken. Das jeweilige Gehölz war von 
den Jägern umstellt, die auf die hoch fliegenden 
männlichen Fasane schossen. Die Hennen, aber 
auch einige Hähne, wurden dabei verschont, um den 
Fortbestand der Population zu sichern.

Schmückt mit uns den Baum
In diesem Sinne wollen wir, in Zusammenarbeit mit 
der Evang.-Luth. Kirchgemeinde und der Kita „Holz-
würmchen“ Ehrenhain, alle in und um Ehrenhain 
einladen, einen Weihnachtsbaum zum Leuchten zu 
bringen. Der Baum wird ab dem 1. Advent zwischen 
Spielplatz und Friedhof Ehrenhain zu finden sein. Ge-
schmückt werden darf zu jeder Zeit. Die Basteleien 
sollten möglichst wasserfest und gern in A4 Größe 
sein. Die Arbeiten können auch im Pfarrhaus abge-
geben werden, wir kümmern uns darum.
Jenny Winter vom Altenburger Familienzentrum
info@altenburger-familienzentrum.de
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Jedes Jahr wurden 60 bis 80 Fasane geschossen. 
Die Jungen nahmen die schönsten und längsten 
Schwanzfedern der Hähne als Trophäe an sich, um 
sie als Schmuck, vor allem zum Indianerspielen, zu 
verwenden. Alle involvierten Feldbesitzer bekamen 
als Dank zur Bereitstellung ihrer Hölzer einen er-
legten Fasan überreicht. Dieser ereignisreiche Tag 
sorgte noch Tage später unter den jungen Treibern 
für jede Menge Gesprächsstoff.

Rebhuhnjagd
Die Rebhuhnjagd fand dagegen auf den offenen 
Feldflächen der Frohnsdorfer Flur statt, da sich die 
Vögel bevorzugt zwischen den dort noch wachsen-
den Rüben, Kraut und Wicken aufhielten. Die Tiere 
wurden hierbei hauptsächlich mit Jagdhunden auf-
gespürt. Im Gegensatz zum Fasan sind Rebhühner 
monogam und bilden im Frühjahr Paare. 

Sport

Neues vom SV Zehma 1897 e. V.
Im letzten Spiel vor der Corona-Zwangspause traf 
die SG FSV Gößnitz/Zehma II im Heimspiel auf den 
SV Einheit Altenburg. Die ersten dreißig Minuten 
war es ein ausgeglichenes Spiel, aber mit zuneh-
mender Spieldauer setzte die SG die Altenburger 
immer mehr unter Druck und erarbeitete sich einige 
sehr gute Torchancen. Der gut haltende Altenburger 
Torwart und zweimal der Pfosten verhinderten die 
Pausenführung der SG FSV Gößnitz/Zehma II.
Nach der Pause war die SG weiterhin spielbestim-
mend und ließ in der Abwehr nichts zu. In der 50. Mi-
nute war es K. Kluge, der nach Zuspiel von dem stets 
für Torgefahr sorgenden Chris Meyer zum 1:0 für die 
SG einschoss. Die SG hatte in der Folgezeit noch meh-
rere gute Einschussmöglichkeiten, um das Ergebnis 
auszubauen. In der 72. Minute setzte sich S. Riedl im 
Strafraum durch und schoss zum 2:0-Sieg für die SG 
FSV Gößnitz/Zehma II ein.
R. Böttger

Zur Jagdzeit im Herbst halten sie sich aber im „Volk“ 
(auch als „Flug“ bezeichnet) mit ca. 10 bis 15 Tieren 
auf. Der Jagdhund hat die Aufgabe die Vögel aufzu-
spüren, dies dem Jäger frühzeitig anzuzeigen und die 
Tiere auf dessen Kommando hin aufzuscheuchen, 
so dass sein Herrchen schießen kann. Da die Küken 
nach dem Schlüpfen im Frühjahr in den ersten drei 
Lebenswochen sehr empfindlich auf Feuchtigkeit 
und Kälte reagierten, gab es im Herbst nur wenige 
Rebhühner zu jagen, wenn es einen nassen und küh-
len Frühling gegeben hatte.

Übrigens: Der Spruch „… durch die Lappen gegangen 
…“ entstammt der Jägersprache. Bei bestimmten 
Treibjagden wurden Tücher/Lappen am Rand (z. B. 
des Kessels) aufgehangen, um die Tiere zu irritieren 
und an der Flucht nach außen zu hindern. Durchbrach 
trotzdem ein Tier diese „Grenze“ und entkam somit 
– ist es den Jägern durch die Lappen gegangen!
Kerstin Strauß
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Kirchennachrichten

Pfarrbereich 
Flemmingen/Lgl.-Niederhain

Pfarramt
Flemmingen | Kirchenring 11 | 04603 Nobitz
Telefon: 034497 78226
E-Mail: pfa.flemmingen@suptur-abg.de

Frau Martina Wolfram
Dorfstraße 8 | 04618 Göpfersdorf
Telefon: 037608 27194
E-Mail: Martina.Wolfram.mw@gmail.com

Pfarrer Jörg Bachmann
Mittelstraße 20 a | 04617 Kriebitzsch
Telefon: 03448 3890595
E-Mail: pfarrerb@pfarrerb.de
Sprechzeiten: Di., 13:30 – 15:30 Uhr,  
im Pfarrhaus Flemmingen oder nach Vereinbarung

Monatsspruch
Brich dem Hungrigen dein Brot, und die im Elend 
ohne Obdach sind, führe ins Haus! Wenn du einen 
nackt siehst, so kleide ihn, und entzieh dich nicht 
deinem Fleisch und Blut! Jes 58,7 (L)

Aus der Gemeinde
Alle Gottesdienste und Gemeindeveranstaltungen 
finden vorbehaltlich gesetzlicher Corona-Bestim-
mungen statt. Die Termine sind nur vorläufig, be-
sonders für die Christvespern am Heiligen Abend. 
Bitte informieren Sie sich auf der Internetseite der 
Kirchgemeinden www.kirche-im-wieratal.de über 
den aktuellen Stand.

Gottesdienste
Sonntag, 29.11.2020 – 1. Advent
09:00 Uhr Kirche Frohnsdorf
10:00 Uhr Famkirche Göpfersdorf
10:30 Uhr Kirche Neuenmörbitz
15:00 Uhr Kirche Lgl.-Niederhain, Adventsgottes-

dienst (das Adventskonzert findet nicht 
statt)

Sonntag, 06.12.2020 – 2. Advent
09:00 Uhr Kirche Flemmingen
10:30 Uhr Kirche Göpfersdorf
Sonntag, 13.12.2020 – 3. Advent
09:00 Uhr Kirche Frohnsdorf
10:30 Uhr Kirche Wolperndorf
15:00 Uhr Kirche Lgl.-Niederhain 

(kein Adventsbuffet)
Sonntag 20.12.2020 – 4. Advent
18:00 Uhr Kirche Garbisdorf 

Andacht im Kerzenschein

Donnerstag, 24.12.2020 – Heilig Abend
15:30 Uhr Kirche Frohnsdorf, Christvesper
16:30 Uhr Quellenhof Garbisdorf, Christvesper
17:00 Uhr Kastanienpark Lgl.-Niederhain, 

Open-Air-Christvesper
18:30 Uhr Kirche Neuenmörbitz, 

musikalisches Christvesper
Freitag, 25.12.2020 – 1. Christtag
10:00 Uhr Kirche Flemmingen, 

Zentraler Weihnachtsgottesdienst
Donnerstag, 31.12.2020 – Silvester
14:00 Uhr Kirche Flemmingen, 

Jahresschlussandacht
14:00 Uhr Kirche Göpfersdorf, 

Jahresschlussandacht
In den Gemeinden, wo kein Gottesdienst ist, sind Sie 
herzlich eingeladen, die Gemeinden mit Gottesdienst 
zu besuchen. Sie finden Sie unter www.kirche-im-
wieratal.de. Bilden Sie dazu Fahrgemeinschaften und 
nehmen Sie andere mit. Das schafft Gemeinschaft.

Kinder- und Jugendprogramm
Kinderkirche Kl. 1 – 4
Di. 14:00 Uhr | Pfarrhaus Flemmingen
Kinderkirche Kl. 5 – 6 (vierzehntägig)
Di. 15:00 Uhr | Pfarrhaus Flemmingen
Kinderkirche Kl. 1 – 4
Do. 15:00 Uhr | Pfarrhaus Lgl.-Niederhain
Konfirmanden (vierzehntägig, außer in den Ferien)
Di. 16:15 Uhr | Kinder- und Jugendhaus Ehrenhain
Vorkonfimanden (vierzehntägig, außer in den Ferien)
Di. 16:15 Uhr | Kinder- und Jugendhaus Ehrenhain

Kirchenmusik
Singkreis Göpfersdorf
nach Absprache
Singkreis Frohnsdorf
nach Absprache
Kirchenchor Langenleuba-Niederhain (vierzehntägig)
Do. 17:15 Uhr | Pfarrhaus Lgl.-Niederhain
(Entsprechend der Vorgaben der Corona-Verordnung.)
Posaunenchor
Mo. 19:30 Uhr | in Ehrenhain
(Entsprechend der Vorgaben der Corona-Verordnung.)

Gemeindearbeit
Frauenkreis Göpfersdorf/Garbisdorf
wird Vorort bekannt gegeben, an wechselnden Orten 
in Göpfersdorf (Informationen bei Frau Wolfram)
Gemeindekreis Flemmingen
Do. 10.12.2020 | 14:30 Uhr | Pfarrhaus Flemmingen
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Kirchspiel Saara

Pfarrer Andreas Gießler
Tel.: 0177 7487574 • E-Mail: a.giessler@gmx.net

Rasephaser Dorfanger 7, 04600 Altenburg
www.facebook.com/kirchspielsaara

Veranstaltungen
Posaunenchorprobe

jeden Dienstag, 19:30 Uhr 
Mittelalterkreis

jeden dritten Mittwoch im Monat, 19:00 Uhr
Gemeindekirchenratssitzung

jeden vierten Mittwoch im Monat, 19:00 Uhr
Seniorennachmittag

jeden zweiten Mittwoch im Monat, 14:30 Uhr
Herzliche Grüße aus dem Saaraer Pfarrhaus

Gott ist unsere Zuversicht und Stärke, eine Hilfe in 
den großen Nöten, die uns getroffen haben.

Psalm 46, Vers 2
Liebe Gemeinde,
jedes Jahr entfalten im Herbst bestimmte Sukku-
lenten ihre Blütenpracht – die lebenden Steine. Am 
Heimatort ist es Mai, bei uns in Europa in manchen 
Gewächshäusern im Oktober. Es ist eine Freude sie 
anzusehen. Tun wir das genauer, entdecken wir, dass 
wir ein kleines Wunder vor uns haben. Sie leben in 
steinigem Gelände, in den Trockenzonen im südlichen 
Afrika. Ihre Fähigkeit, Wasser zu speichern, lässt sie 
selbst längere Trockenzeiten überstehen. Ihre Nah-
rung besteht aus Staub und Luft. So sind sie ein be-
sonderes Werk der Schöpfung, ein Hoffnungszeichen, 
das auch auf toten Steinen Leben gedeihen kann.
Hoffnungszeichen brauchen wir heute ganz beson-
ders. Täglich werden die Corona-Nachrichten düs-
terer. Angst geht um. Die Verantwortlichen in Politik 
und Verwaltung bemühen sich um Regelungen. 
Auch vor Jahrhunderten haben Naturkatastrophen, 
Seuchen und Kriege die Menschen heimgesucht. 
Martin Luther hat damals in der Zeit der Bauern-
kriege „Ein feste Burg ist unser Gott“ gedichtet. 

Mitspieler fürs Krippenspiel gesucht
Wegen der Corona-Krise ist für 2020 eine Openair-
Christvesper in Langenleuba-Niederhain geplant. 
Dazu suchen wir Teilnehmer für das Krippenspiel 
(von Vorkonfirmand bis Erwachsene) für Sprecher-
rollen und statische Rollen (keine Lerntexte). Wer 
Interesse hat, bitte bei Pfarrer Bachmann melden 
(Tel.: 03448 3890595).

Lebendiger Adventskalender
Auch in diesem Jahr ist der Lebendige Adventskalen-
der geplant. Ob er stattfinden kann, hängt von den 
geltenden Coronabedingungen ab. Die Abende wer-
den, wenn sie stattfinden, draußen und ohne Essen 
und Getränke sein. Bitte informieren Sie sich auf der 
Internetseite der Kirchgemeinden www.kirche-im-
wieratal.de über den aktuellen Stand.
Der Beginn ist meistens 18:00 Uhr. Termine und Orte 
des „Lebendigen Adventskalender“:
29.11. Adventsgottesdienste 

(Konzert in Lgl.-Niederhain entfällt)
01.12. Kirche Wolperndorf
03.12. Pfarrhof Flemmingen
06.12. Adventsgottesdienst
09.12. Kirche Frohnsdorf
11.12. Fam. Schneider/Junghans, Beiern Nr. 9
13.12. Adventsgottesdienste 

(Adventsbuffet in Lgl.-Niederhain entfällt)
 18:00 Uhr Weihnachtskonzert (mit Eintritt)
  Quellenhof Garbisdorf
14.12. Fam. Eckebrecht, 

Lgl.-Niederhain, Karl-Marx-Straße 9
16.12. Familie Wolfram, Göpfersdorf, Dorfstraße 8
18.12. Fam. Heimer/Eckebrecht, 

Jückelberg, Steilweg
20.12. 18:00 Uhr Adventsandacht im Kerzenschein  

 Kirche Garbisdorf
22.12. Physiotherapie Kritzner, 

Lgl.-Niederhain, Wiesenweg 3 a
23.12. Kirche Göpfersdorf
24.12. Christvespern in den Kirchen
Bitte ziehen Sie sich etwas wärmer an, die Kirchen 
dürfen aufgrund der Corona-Verordnung nicht ge-
heizt werden. Beachten Sie außerdem bei allen Ver-
anstaltungen die Abstandsregeln und vergessen Sie 
den Mund- und-Nasenschutz nicht!

Gemeindebüro
Unser Gemeindebüro ist zurzeit wegen der Corona-
Pandemie geschlossen. Terminvereinbarungen sind 
mittwochs oder per E-Mail möglich. 

Es ist mittwochs unter 034497 78226 erreichbar 
(entweder vormittags oder nachmittags).
Weitere Informationen und aktuelle Termine finden 
Sie im Internet unter www.kirche-im-wieratal.de.
Jörg Bachmann, Pfarrer

►
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St. Marienkirche Ziegelheim
Pfarramt St. Bartholomäus

August-Bebel-Straße 2, 08396 Waldenburg
Telefon: 037608 22585, Fax: 037608 28861
E-Mail: kg.waldenburg_stbartholomaeus@evlks.de

Öffnungszeiten: Di. 09:00 – 12:00 Uhr | 13:00 – 17:30 Uhr
 Do. 09:00 – 12:00 Uhr
 sowie nach Vereinbarung
Pfarrer Ulrich Becker, Telefon: 037608 28862
Sprechzeiten bitte telefonisch vereinbaren.

Gottesdienst
Sonntag, 22.11.2020
16:00 Uhr Gottesdienst in der St. Marienkirche mit 

Totengedenken
Donnerstag, 24.12.2020 – Heilig Abend
16:00 Uhr Christvesper mit Krippenspiel in der St. 

Marienkirche Ziegelheim

Gerade jetzt ist es ganz wichtig, dass wir im Glauben 
einen Schutz haben vor Ängsten, Panik und Hilflosig-
keit, aber auch aus dem Glauben aktiv werden kön-
nen, gegen alle Bedrohungen. Die Zuversicht, die aus 
dem Psalmwort spricht, hat auch in den früheren 
Zeiten immer wieder Kräfte freigesetzt. 
Das Hören auf Gottes Wort ist während der Pan-
demie nicht immer ganz einfach. Doch durch Ge-
spräche und Kontakte untereinander, auch am Tele-
fon, kann Gottes Geist bei Euch sein. Möchte unser 
Glaube gerade jetzt für viele Menschen sichtbar sein 
und uns und Andere stärken, lebendig wie die Blü-
ten des Wüstenwunders, den Symbolen des Lebens 
und Überlebens. Amen.
M. Seifferth

Gottesdienste
Sonntag, 22.11.2020
09:00 Uhr Zentralgottesdienst zum Ewigkeitssonn-

tag, Pfr. Gießler | Mockern
Sonntag, 29.11.2020 – 1. Advent
10:15 Uhr Adventsgottesdienst, Pfr. Gießler | Saara
Sonntag, 20.12.2020 – 4. Advent
17:00 Uhr Abendandacht mit Ankunft des Lichts 

von Bethlehem (welches mit nach Hause 
genommen werden kann), Pfr. Gießler | 
Zürchau

Alle Gottesdienste und Veranstaltungen finden vor-
behaltlich und unter den geltenden Hygienevor-
schriften statt.
M. Seifferth und S. Hein
im Auftrag der Gemeindekirchenräte

Gemeindekreise
Frauenkreis in Ziegelheim
Mi. 09.12.2020 | 14:00 Uhr
Christenlehre Ziegelheim (nicht in den Ferien):
Die Christenlehre findet für alle Kinder im Gemeinde-
haus Luther, Bahnhofstraße 3, in Waldenburg nach 
folgender Aufteilung statt.

Klasse 1: 09.12.2020 | 14:00 – 15:30 Uhr
Klasse 2: 02.12.2020 | 14:00 – 15:30 Uhr

 16.12.2020 | 14:00 – 15:30 Uhr
Klasse 3: 09.12.2020 | 15:30 – 17:00 Uhr
Klasse 4 – 6: 02.12.2020 | 15:30 – 17:00 Uhr

 16.12.2020 | 15:30 – 17:00 Uhr
Konfirmandenunterricht (nicht in den Ferien)
im Gemeindehaus Luther, mit Pfarrer Becker 
Do. 16:00 – 17:00 Uhr | Klasse 7
Do. 17:00 – 18:00 Uhr | Klasse 8
Junge Gemeinde
Fr. 19:00 Uhr | im Gemeindehaus Luther
Termine der Bücherstube (nicht in den Ferien)
Jeden Mittwoch ist von 14:00 bis 17:00 Uhr geöffnet. 
Im November bleibt die Bücherstube noch Corona 
bedingt geschlossen. Wir hoffen, dass wir im Dezem-
ber wieder öffnen dürfen.
Am 4. Advent spielt der Posaunenchor der Kirch-
gemeinde Oberwiera gegen 15:00 Uhr an der Bus-
haltestelle in Ziegelheim Weihnachtslieder. Alle 
Interessierten sind herzlich eingeladen, sich vom Po-
saunenchor auf Weihnachten einstimmen zu lassen. 
Der Posaunenchor hofft, dass die geplante Rundreise 
auch dieses Jahr am 4. Advent stattfinden kann.
Anke Gerhardt, Ev.-luth. St.-Bartholomäus- 
Kirchgemeinde Waldenburg

Informationen	aus	dem	Umland

MC Langenleuba-Niederhain
Eine Saison, die Corona bedingt keine richtige war, 
ist beendet. Trotz vieler Absagen von Wettkämpfen 
in verschiedenen Rennserien gab es auch in diesem 
Jahr einige Wettkämpfe, an denen unsere Fahrer 
recht erfolgreich teilgenommen haben. Die Deut-
sche Enduro Meisterschaft startete im September, 
wobei es für die Fahrer fast jedes Wochenende ein 
Rennen gab. Mit dabei in der Klasse E3B: Marco 
Bunn, der in der Gesamtwertung den vierten Platz 
erkämpfte. In fünf der sieben Rennen belegte er 
Podestplätze. Da er am ersten und letzten Rennen 
nicht teilnehmen konnte, verfehlte er das Podest in 
der Gesamtwertung knapp.
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Bei den zwei Wettkämpfen zum ADAC Sachsen-Ju-
gendcup war Lucas Heimer am Start und belegte die 
Plätze sieben und zehn.
Im Motorradbiathlon nahmen einige unsere Fahrer 
an Wettkämpfen zur Sachsen-Anhalt-Meisterschaft 
teil. Beim Lauf in Zerbst belegten unsere Fahrer in der 
Klasse 6 folgende Plätze: 
1. Justin Lessau | 4. Toby Kahlert | 11. Moritz Harzen-
dorf | 17. Willy Hänsch. In der Open-Klasse belegte 
Marco Bunn Platz 4.
In Ballenstedt im Harz fanden im Juli 2020 zwei wei-
tere Läufe zur Landesmeisterschaft Sachsen-Anhalt 
statt. Unser jüngster Fahrer, Lias Börnig, konnte dort 
in der Klasse bis 50 ccm an beiden Tagen gewinnen. 
In der Jugendwertung der Klasse 6 konnten unsere 
Jungs folgende Platzierungen erreichen: 
Justin Lessau 2. und 3. | Toby Kahlert 4. | Moritz 
Harzendorf 11. und 5. | Luk Börnig 6. und 7. | Luca 
Heine 7. und 11. Willy Hänsch belegte in der Klasse 6  
zweimal den 24. Platz. In der Seniorenwertung 
reichte es für Mirko Heine zu den Plätzen 8 und 6.
Der erste Lauf zum Enduro Cup Hessen/Thüringen 
fand im August 2020 in Drmoul, in der Tschechischen 
Republik, statt. In der Jugendwertung belegt Justin 
Lessau Platz 2, Lukas Heimer wurde 3. Moritz Har-
zendorf 5. und Jannik Heimann 6. Lauf zwei wurde in 
Großlöbichau ausgetragen. Unsere Jungs belegten 
folgende Plätze in der Jugendklasse: 
Toby Kahlert 2. | Justin Lessau 3. | Lucas Heimer 4. 
| Jannik Heimann 8. | Moritz Harzendorf 9. In der 
Gäste-Klasse wurde Leon Steinhardt 3. und Willy 
Hänsch 44.
Der dritte Lauf in Lederhose wurde durch Dauer-
regen an den Tagen zuvor und auch während des 
Rennens zu einer Schlammschlacht. In der Jugend-
klasse erkämpfte sich Moritz Harzendorf Platz 3,  
Justin Lessau wurde 5. und Jannik Heimann 6. In der 
Gästeklasse belegte Leon Steinhardt Platz 9.
Danke an alle Sponsoren, Eltern, Geschwister, Part-
ner und Freunde, die uns bei diesem Sport unter-
stützen und dazu beitragen, das der Verein regional 
und überregional weiterhin für seine guten Ergeb-
nisse, besonders die der jungen Sportler, bekannt 
ist.
Wir hoffen, dass im nächsten Jahr etwas mehr Wett-
kämpfe durchgeführt werden können und es dann 
auch Meisterschaften und nicht nur vereinzelte Ver-
anstaltungen geben wird.
Jens Harzendorf, MC Langenleuba-Niederhain

Redaktionsschluss für den nächsten Landkurier  
ist am Mittwoch, dem 25. November 2020.
Erscheinungstag ist Samstag, 5. Dezember 2020.
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